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CK – News – aktuelle Informationen aus dem Canisius-Kolleg 
 

  05-2526 – 10. Oktober 2025 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Eltern, Freunde und Wohltäter, liebe Ehemalige, 
 
seit 2019 befindet sich der Jesuitenorden weltweit mit allen Ordensangehörigen und all seinen Einrich-
tungen in einem Prozess der Umsetzung der weltweiten „apostolischen“ Präferenzen. Der Heilige Va-
ter in Rom hat diese 4 Leitmotive bestätigt und den Orden beauftragt diese bis zum Jahr 2029 in be-
sonderer Weise zu verfolgen: 1. Gott finden durch die Unterscheidung der Geister und geistliche Übun-
gen, 2. An der Seite der Benachteiligten, 3. Begleitung junger Menschen bei der Gestaltung ihrer Zu-
kunft, 4. Sorge für die Schöpfung. Das Jahresmotto des Canisius-Kollegs in diesem Schuljahr bezieht 
sich auf das vierte der ignatianischen Axiome der Jesuitenschulen und insofern auf die 2. der weltwei-
ten Präferenzen: An der Seite der Benachteiligten, sich für Gerechtigkeit einsetzen.  
 
Ganz in diesem Sinne hat bereits vor den Sommerferien der erstmalige Sponsorenlauf des Kollegs 
stattgefunden (wir sind dem Team der Sportfachschaft um Herrn Testrut und Frau Klös ausdrücklich 
dankbar für diese Initiative und Durchführung). Unser Dank gilt in erster Linie allen Läuferinnen und 
Läufern und den großzügigen Spendern: Liebe Eltern, was für ein Einsatz auch von Ihnen – Danke! Die 
Läufer haben tatsächlich die sagenhafte Summe von exakt 12.000 EUR erlaufen – wie wunderbar! Vie-
len, vielen Dank für all die Mühen und das großherzige und freigebige Schenken. Der Erlös geht – wie 
angekündigt – zu je gleichen Teilen an „Concordia – Sozialprojekte für Straßenkinder (gegründet vom 
Jesuitenorden) und „Sport vernetzt Berlin – eine Initiative für Kinder in Berlin“.  
In diesen Wochen haben die Obertertien mit dem Projekt „Armut in der Stadt“ begonnen, um ihre 
Aufmerksamkeit in besonderer Weise den materiell und sozial benachteiligten Menschen unserer 
Stadt zu widmen. Hierzu folgen in den kommenden Monaten sicherlich mehrere Informationen.  
Am Montag nach den Herbstferien, dem 3. November, wird auch in diesem Jahr der Contigo-Tag sein 
und das gesamte Kolleg der Frage der Verhinderung sozialer Ausgrenzung innerhalb von Gruppen hier 
bei uns vor Ort nachgehen und wie ungerechte Strukturen erkannt und verändert werden können, 
dass Ausgrenzung, Antisemitismus oder Muslimenfeindlichkeit und auch Einschüchterung, Belästigung 
und Mobbing nicht geschehen – und wenn es dennoch geschieht, dass besonnen und klug, zuweilen 
mutig, gehandelt werden kann.  
 
Drei Schlaglichter, die möglicherweise einen Beitrag dazu leisten, die Kultur des Miteinanders auf eine 
Weise zu gestalten, dass alle sich hier am Kolleg geschützt und als angenommen erleben können.  
 
Anbei die Informationen aus dem Kolleg, verbunden mit herzlichen Grüßen und den besten Wünschen 
für ein gutes Wochenende! 
 
P Marco Mohr SJ, Rektor   Dr. Jan Bernhardt, Schulleiter 
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_______________________________________________________________________________ 
 
Terminliches (Kolleg und Schule) – ein Auszug aus dem Terminplan 
42. KW_______________ 
13.10.-17.10.  Fahrtenwoche 
15.10. Wandertag;  

GEV-Versammlung (der Vertretungen der Elternschaft für die Klassen und die Jahr-
gangsstufen der Oberstufe)      

16.10. Nachmittagsbetreuung: Elternabend, 18:00 Uhr.   
Freitag, 17.10.  7:30 Uhr bis max. 7:50 Uhr: Kollegsgottesdienst in der Schulkapelle (schlichte Feier der 

Eucharistie zusammen mit Jesuiten, interessierten Schülerinnen und Schülern, Eltern, 
Kolleginnen und Kollegen) (Einlass: Bitte am „Türtelefon“ beim Schulsekretariat mel-
den). 

18.10. – 01.11. Austauschreise zu unserer Partnerschule in den USA, St. Louis University High (Jesu-
ithigh-School, St. Louis, MI) 

43. + 44. KW__________ 
20.10. bis 31.10.2025:  Herbstferien 
45.KW_______________ 
03.11. Erster Schultag nach den Herbstferien;  

Contigo-Tag 1.-3. Stunde; Q-Phase planmäßiger Unterricht 
04.11.   1. Kollegskonsult 
05.11.   Prävention kids & co (Prävention sexualisierter Gewalt), OIIIa 
07.11.   Infotag für alle 3.- und 4.-Klässler, die 2026 zu uns ans Gymnasium wollen (15-17:30 

Uhr)  
Terminvorschau_________ 
Dienstag, 11.11.  Gedenkstättenfahrt der UII C nach Sachsenhausen (Dr. Thomsen, Dr. Nordhofen) 
Mittwoch, 12.11.  Vorlesewettbewerb (einige SuS der Quinta) 
Freitag, 14.11. Gedenkstättenfahrt der 10 E nach Sachsenhausen (Herr Gursch-Büdenbender, Herr 

Aslan) 
Samstag, 15.11  Nachschreibetermin Q-Phase 
Dienstag, 18.11.  Sextanersprechtag 
 
Terminvorschau_________ 
Bitte vormerken:   
Samstag, 21.11.2026:  CK-Ball des Vereins der Freunde und Förderer  (Ort: Canisius-Kolleg)  

_________________________________________________________________ 
Vorab 
Zugang/Ausgang während der Bauphase:  
Alle Nachmittagsveranstaltungen in den Bereichen Darstellendes Spiel, Sporthallen, Musik, ISG verlassen 
aufgrund der Baustellensituation das Gelände ab 14:30 Uhr bitte nur über den SÜD-SÜDEINGANG, Köbis-
straße. Der Zugang durch die Schule ist nicht möglich. Bitte berücksichtigen Sie dies beim Abholen der Kin-
der (insbesondre auch in Bezug auf die Fahrräder).  
 
Der reguläre Weg vom Schulhof zur Tiergartenstraße über die 100-Meter-Bahn steht spätes-
tens nach Aufbringung des Sportbelages wieder zur Verfügung. 
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Alle Schülerinnen und Schüler, die ab 14:30 Uhr Veranstaltungen innerhalb des Schulgebäudes (Westflügel 
und Neubau) ab 14:30 Uhr wahrnehmen – inklusive alle Kinder der Nachmittagsbetreuung – verlassen das 
Schulgebäude wie gewohnt.  
 
Verlassen des Geländes nach Schluss der jeweiligen Veranstaltung:  
Aus Haftungs- und Aufsichtsgründen ist es erforderlich, dass alle Kinder und Jugendlichen unmittelbar nach 
Beendigung der jeweils letzten Veranstaltung (Schule, AG, ISG, Nachmittagsbetreuung etc.)  das Gelände 
des Kollegs verlassen müssen und dort nicht länger verweilen dürfen. 
 
Unterrichtsausfälle in der Woche vor den Herbstferien. 
Die Musik- und Sportfahrten und die kommenden Kursfahrten werden von Lehrkräften begleitet. Dies be-
deutet, dass es auch in der kommenden Woche zu Veränderungen im Stundenplan, Stundenausfällen oder 
Vertretungen kommen wird. Das Fahrtenangebot hat sich auch auf vielfachen und ausdrücklichen Wunsch 
der Elternschaft entsprechend entwickelt und gleichzeitig sind wir überzeugt, dass Reisen und alles damit 
Verbundene einen entscheidenden Beitrag zum Bildungsprozess aller Teilnehmenden zu leiste vermag. Die 
damit einhergehenden unterrichtlichen Veränderungen vor Ort sind insofern nicht vermeidbar. 
 
1. Aus dem schulischen Bereich 
Elternsprechtag der SextanerInnen am 18.11. Über unser System Bolle können Sie ab sofort Termine zum 
Elternsprechtag der SextanerInnen anfragen. Dieser Elternsprechtag ist nur für die neuen 5. Klassen sicht-
bar und damit exklusiv für die Eltern unserer neuen SchülerInnen. Das System funktioniert so, dass Sie der 
Lehrkraft Terminvorschläge machen und die Lehrkraft diese dann bestätigt. Auch ist es möglich, dass eine 
Lehrkraft Sie direkt anfragt; dies sehen Sie dann bei Bolle (im Browser oder in der App). Eine Anleitung 
finden Sie im Bolle-Handbuch unter https://handbuch.bolle.schule/books/schulerinnen-erziehungsberech-
tigte/page/elternsprechtage-elternschulerinnen. 
 
Webuntis Elternzugang. Bei einigen Eltern mit mehreren Kindern am CK besteht der Wunsch, die Pläne der 
Kinder gesammelt sehen zu können. Unter Webuntis.com können Sie nach Auswahl der Schule das Feld 
„Registrieren“ wählen. Über eine am CK hinterlegte Mail-Adresse ist es dann möglich, sich einen Elternac-
count anzulegen und dort dann direkt mehrere Kinder zu sehen. 
 
Projekttage 2026. Vom 29.Juni. - 01.Juli 2026 finden am Canisius-Kolleg wieder Projekttage statt. In diesem 
Jahr lautet das Motto: „An der Seite der Benachteiligten sein“. Eltern- und Schülervorschläge sind herzlich 
willkommen. Es wäre schön, wenn sich viele Projekte an dem Motto orientierten. Die Projekte werden wie-
der jeweils drei Tage dauern und von einer oder mehreren Lehrkräften begleitet.  
Über Ihre und Eure Vorschläge freuen wir uns besonders! Bei Interesse, ein Projekt vorzuschlagen, beant-
worten Sie bitte bis zum 20. Dezember 2025 die Fragen hier. Sie/Ihr erhaltet so schnell wie möglich eine 
Rückmeldung, ob wir das vorgeschlagene Projekt aufnehmen können.  
 
 

https://handbuch.bolle.schule/books/schulerinnen-erziehungsberechtigte/page/elternsprechtage-elternschulerinnen
https://handbuch.bolle.schule/books/schulerinnen-erziehungsberechtigte/page/elternsprechtage-elternschulerinnen
https://www.dropbox.com/scl/fi/y4pj71bh4xle2kz9dmyu1/CK-News-Eltern_Sch-lervorschl-ge-Projekttage-2026.pdf?rlkey=0dr7xgk0t7osrpp9dhpigtt2u&st=3avrmx7u&dl=0
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Sportfahrt 2025 – Sonne, Salz und Schweiß auf Rügen. Eine Woche vol-
ler Bewegung, Teamgeist und unvergesslicher Momente: Die diesjährige 
Sportfahrt führte unsere Oberstufenschülerinnen und -schüler erneut 
nach Sellin auf Rügen – und diesmal zeigte sich die Ostsee von ihrer bes-
ten Seite. Sonnig, trocken, nur ein wenig frisch – perfekt für alle, die den 
Tag gern sportlich beginnen. Schon um 6:30 Uhr startete der Frühsport: 
Krafttraining mit Herrn Gonzalez, Stretching und Fitness mit Frau Lud-
wig, Yoga und Jogging mit Herrn Testrut – und anschließend der legen-
däre Sprung ins Meer bei Sonnenaufgang. „Erfrischend belebend“ be-
schreibt es wohl am treffendsten. Das Programm war in diesem Jahr dicht getaktet, denn die Fahrt war 

kurz, aber intensiv: Radausfahrten zwischen 30 und 80 Kilometern führ-
ten die Gruppen zu den Kreidefelsen im Nationalpark Jasmund, nach 
Prora, über Mönchgut bis Klein Zicker. Dazu kamen Wasserski, Stand-Up-
Paddling, Kanu und sogar noch ein Schwimmbadbesuch mit Rutsche. Die 
Insel Rügen bot ideale Bedingungen – auch wenn es zwei, drei Grad wär-
mer hätten sein dürfen. Viele Schülerinnen und Schüler, teilweise ohne 
große Radsporterfahrung, gingen dabei an ihre physischen Grenzen – 
und haben unterwegs den einen oder anderen Anstieg oder Kopfstein-
pflasterabschnitt lautstark verflucht. Umso größer war der Stolz, am 

Ende jeden Tages erschöpft, aber glücklich wieder an der Jugendherberge einzutreffen. Trotz straffem Plan: 
kein Murren, keine Klagen, nur müde, zufriedene Gesichter. Selbst kleinere Pannen – verlorene Schlüssel, 
verfahrene Gruppen oder Komoot-Routen, die uns in die Irre führten – wurden mit Humor genommen. 
Besonders in Erinnerung bleiben Justus, der mit einem riesigen Grinsen das Gravelbike erprobte, Herr Gon-
zalez, der morgens kaum noch aus der Ostsee zu bekommen war, und Gion, der auf den langen Etappen 
mit einer Leichtigkeit und Wattzahl unterwegs war, dass man ihn fast schon für den jüngeren Cousin von 
Tadej Pogačar halten konnte. Im nächsten Jahr geht es in der ersten Schulwoche nach den Sommerferien 
erneut nach Rügen – mit Sonne, Wind, Wellen und jeder Menge Muskelkater. Wer also Lust auf Abenteuer, 
Gemeinschaft und Sport pur hat, sollte sich frühzeitig einen Platz sichern. 
 
Besuch aus Straßburg am CK. Vom 3. bis 10. Oktober beka-
men wir Besuch von unserer Partnerschule aus Straßburg, 
dem Collège Épiscopal Saint Étienne. Insgesamt 28 französi-
sche Schülerinnen und Schüler, begleitet von ihren Lehrerin-
nen Mme Hocquet und Mme Parmentier, reisten am 3. Oktober mit dem Zug von Straßburg nach Berlin. 
Sie waren untergebracht bei ihren deutschen Austauschpartnerinnen und -partnern aus den Klassen 9b und 
9c, die im Rahmen des Französischunterrichts von Frau Le May und Frau Ziganke auf diesen Austausch vor-
bereitet wurden. In den letzten 7 Tagen gab es ein umfangreiches Programm, durch das unsere französi-
schen Gäste die Kultur Berlins und unsere Schule kennenlernen konnten: Highlights waren die Besuch des 
Bundestags, der Besuch des Balletts "Minus 16" inklusive Tanzworkshop, der Ausflug nach Potsdam und 
natürlich der abendliche Empfang hier am CK, für den die deutschen Gasteltern ein wunder-
bares Buffet vorbereitet haben und unsere CK'ler die französischen Gäste mit einer einstu-
dierten Tanzeinlage begeisterten. Es war eine aufregende Woche, die prägend für unsere 
Schülerinnen und Schüler war und die nicht zuletzt einen wichtigen Beitrag zur deutsch-fran-
zösischen Freundschaft geleistet hat. 
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Wir bedanken uns bei den Eltern, die die Straßburger bei sich zuhause so herzlich willkommen geheißen 
haben. Wir danken dem Verein "ProFrance", der das so reichhaltige Programm auf die Beine gestellt hat. 
Wir danken Frau Le May, Frau Ziganke und Herrn Melde für die Vorbereitung und Begleitung der Lerngrup-
pen in der letzten Woche. Und schließlich danken wir unseren französischen Gästen für die tolle Zeit! Wir 
freuen uns auf den Gegenbesuch in Straßburg im Mai 2026.  
Vive l'amitié franco-allemande! 
 
Fahrtenwoche und Unterrichtsorganisation. Vom 13.-17.10. finden unsere Studienfahrten in der Ober-
stufe statt. Unser Abiturjahrgang ist in den Leistungskursen unterwegs in Europa zu spannendem Pro-
gramm, viel fachlicher Arbeit, Austausch und Begegnung. In diesem Jahr werden die Kurse dazu in Nizza, 
Venedig, Dublin und Wien unterwegs sein und ihren fachlichen wie persönlichen Horizont hoffentlich er-
weitern können. Diese Studienfahrten stellen ein besonderes Ereignis in der Schullaufbahn am CK dar und 
sind uns wertvoll. Damit die Fahrten aber stattfinden können, müssen Lehrkräfte mitfahren, die hier vor 
Ort leider fehlen. Eine erhöhte Menge an Vertretungsstunden und Unterrichtsausfall ist daher in der nächs-
ten Woche unvermeidlich. Wir bitten dies zu entschuldigen. 
 
Wandertag. Am 15.10. ist die Schule auf einem Wandertag unterwegs. Die Verabredungen dazu sind in den 
Klassen mit den Klassenlehrkräften erfolgt, regulärer Unterricht findet also nicht statt. Die NB hat geöffnet. 
Die von den Klassen unternommenen Aktivitäten sind wie immer vielfältig: Viele Klassen sind draußen un-
terwegs (Zoo, Sport und Spiel im Park, Park Sanssouci in Potsdam), nehmen an Workshops teil (Tanzen oder 
Oper) oder sind interaktiv auf dem Weg durch Berlin (so zu einem „interaktiven Navigationsspiel“ durch 
den Tegeler Forst). Auch Museumsbesuche stehen wieder auf dem Programm (Altes Museum und Gemäl-
degalerie). Allen Klassen wünschen wir einen schönen gemeinsamen Tag, gutes Wetter und viel Freude. Mit 
Blick auf das Zusammenleben von Gymnasium und ISS sind diese Wandertage ebenfalls wichtig: Unsere ISS-
Klassen sind immer mit einer Partnerklasse aus dem Gymnasium unterwegs, um ein Kennenlernen auch so 
zu gestalten. 
 
2. Aus der Nachmittagsbetreuung 
Elternabend. Wir laden Sie herzlichst zu unserem Elternabend am 16.10 2025 um 18 Uhr zu uns ein und 
nehmen Sie am Schuleingang des Canisius-Kollegs in Empfang.  
 
3. Aus der ISG 
Stadtgruppenkonferenz (SGK) findet heute ab 15:00 in den Räumen der ISG statt. Neben Rechenschafts-
berichten und Anträgen wird auch eine neue Stadtgruppenleitung (SGL) gewählt.  
 
Wandertag: aufgrund des Wandertags finden am Mittwoch, 15.10. keine ISG-Gruppenstunden statt.  
 
ANMELDUNGEN für die SOLA 2026: ab Donnerstag, 16. Oktober 19:00 kann man sich für die Sommerlager 
2026 anmelden. Die Plätze sind begrenzt. Wenn es innerhalb der ersten 60 Minuten mehr Anmeldungen 
als Plätze gibt, wird aus dieser Gruppe gelost. Anmeldungen nach 20:00 am Donnerstag rei-
hen sich nach dem Prinzip „first come first serve“. Alle Informationen zu den Solas sowie 
Q&A zur Anmeldung finden sich auf unserer Webseite: https://www.isg-berlin.com/ter-
mine-anmeldungen 
 

https://www.isg-berlin.com/termine-anmeldungen
https://www.isg-berlin.com/termine-anmeldungen
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Quarta-/ UIII- Grundschulungen im Winter & Ostern: noch gibt es 8 Plätze für die Wintergrundschulung 
und noch 3 Plätze für die Ostergrundschulung. Informationen und online Anmeldung finden sich un-
ter: https://www.isg-berlin.com/grundschulung  
 

https://www.isg-berlin.com/grundschulung

